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Telefonverzeichnis

Amt Seenlandschaft Waren

Warendorfer Str. 4, 17192 Waren (Müritz)
Haupt-Nr.: 03991/628-0 Öffnungszeiten:
Fax-Nr.: 03991/628-122 Mo.: 9:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: poststelle@amt-slw.de Di.: 9:00 - 12:00 + 13:30 - 16:00 Uhr
Internet: www.amt-slw.de Do.: 9:00 - 12:00 + 14:00 - 18:00 Uhr

Zimmer App.

Amtsvorsteher Herr Malow

Ltd. Verwaltungsbeamtin Frau Holtz 10 111

SB IT Herr Tschiedel 6 118

Amt für zentrale Dienste und Finanzen

Fachamtsleiterin Frau Heinsel 3 103

SB Poststelle, Landkurier, Datenschutz Frau Müller 31 101

SB Beschaffung, Kultur, Tourismus Frau Pape 8 129

SB Personal, Wahlen Frau Heisel 21 104

SB Sitzungsdienst, Versicherung Frau Semrau 20 113

SB Sitzungsdienst Frau Mach 20 133

SB Finanzwirtschaft Frau Rohne 7 128

SB Finanzwirtschaft I Frau Kube 9 124

SB Finanzwirtschaft II Fr.Müller / Fr.Voelker 4 140/136

SB Kita, Schulen Frau Reichau 12 137

SB Geschäftsbuchhaltung Frau Haug 11 114

SB Geschäftsbuchhaltung Frau Seidel 11 139

Kassenleiterin Frau Schult 14 119

SB Kasse Frau Stier 13 120

SB Kasse Fr. Engel 13 123

SB Kasse Fr. Lichtenstein 5 200

SB Vollstreckung/Archiv Fr. Reiher 13 130

SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Müller 16 127

SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Panek 15 135

Bau- und Ordnungsamt

Fachamtsleiter Herr Fischer 27 132

SB Tiefbau Frau Meier zu Ummeln 1 115

SB Hochbau Frau Schlaeth 2 116

SB Bauangelegenheiten, Bauordnung Frau Kunstmann 30 131

SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Richter 28 134

SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Szabowsky 28 125

SGL Ordnungsamt Herr Hammer 18 121

SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Neumann 19 126

SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Lux 5 109

SB Allg. Ordnungsangelegenheiten/Straßenbel. Frau Senft 29 201

SB Einwohnermelde-, Ordnungsangelegenheiten Fr. Herring / Fr. Vizente 34 108

SB Einwohnermelde-, Gewerbeang., Friedhöfe Frau Sponholz 33 107

SB Wohngeld, Frau Schuldt 32 117

SB Wohngeld Frau Steindorf - Sabath 32 141

SB Brandschutz, IT Herr Rosen 17 106

Baumkontrolleur/Baumpfleger Herr Mannke 29 138

Baumkontrolleur/Baumpfleger Herr Spletzer

Schiedsstelle Frau Plötz Tel.: 015117684946
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Achtung!

Am Dienstag, den 08.04.2025 gelten veränderte Öffnungszeiten für die Verwaltung des

Amtes Seenlandschaft Waren.

Wir sind in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr für Ihre Anliegen persönlich erreichbar.

Sie können uns jederzeit per E-Mail über poststelle@amt-slw.de kontaktieren.

Gewässerschauplan 2025

Öffentliche Bekanntmachung

Wasser- und Bodenverband „Nebel“
Teterower Chaussee 23
18273 Güstrow OT Klueß
Tel. 03843-213062

Der Wasser- und Bodenverband „Nebel“ Güstrow führt, entsprechend seiner Satzung, die Gewässerschau für die Gewässer  
2. Ordnung lt. Terminplan durch.

Treffpunkt: Geschäftsstelle WBV Nebel, Teterower Chaussee 23, 18273 Güstrow/ OT Klueß

Interessierte Anlieger und Bürger sind eingeladen.

Termin Gemeinde/Schaubereich Uhrzeit Schaubeauftragte
15.04. Krakow am See, Kuchelmiß, Reimershagen, Dobbin/Linstow, 

Hohen Wangelin, Jabel, Klocksin, Nossentiner Hütte, Plau am See, 
Hoppenrade, Dobbertin

9.00 - 10.00 Uhr Vorstandsmitglied

15.04. Sarmstorf, Kuhs, Dolgen am See, Hohen Sprenz, Dummerstorf, Plaaz, 
Glasewitz, Laage, Wardow, Mistorf, Lüssow, Rukieten, Gr. Schwiesow, 
Zepelin, Kassow, Wiendorf, Bützow

10.00 - 11.00 Uhr Vorstandsmitglied

15.04. Lalendorf, Groß Wokern, Groß Roge, Dalkendorf, Teterow, Warnkenhagen, 
Dahmen, Vollrathsruhe

13.00 - 14.00 Uhr Vorstandsmitglied

15.04. Tarnow, Güstrow, Dreetz, Gutow, Gülzow-Prüzen, Zehna, Lohmen,
 Kl. Upahl, Mustin, Mühl Rosin, Witzin

14.00 - 15.00 Uhr Vorstandsmitglied

Die Gemeinden bieten nachstehend genannte Wohnungen zur Vermietung an:

Gemeinde Schloen-Dratow OT Groß Dratow
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Dorfstraße 37 57,30 2 440,00 €
Dorfstraße 35 80,50 4 645,00 €

ab 01.04.25

Gemeinde Torgelow am See
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Dorfstraße 12 49,90 2 390,00 €

Gemeinde Kargow
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Zum Hofsee 12 36,68 1 290,00 €
Zum Hofsee 14 57,76 2 450,00 €

Gemeinde Klink
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Schlossstr. 3 57,00 2 487,00 €

ab 01.06.25
Straße d. Völ-
kerfr. 3

61,70 3 515,00 €

Hauptstr. 19 56,20 3 395,00 €
zzgl. Heizkosten

Gemeinde Peenehagen
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Dorfstr. 13 62,89 3 525,00 €

ab 01.06.25

Stand: 06.03.2025

Kontakt über
WOGEWA Wohnungsbaugesellschaft Waren mbH, Radenkämpen 22, 17192 Waren (Müritz)
Verwaltung: Hauswart/Besichtigungen:
Mariana Rosenberg Sven Hendrich
Tel.: 03991/ 613245 Tel.: 03991/613248
rosenberg@wogewa-waren.de
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Spielenachmittage

Wir spielen Rommé und Skat!

Mitmachen, Spaß haben, Leute aller Altersgruppen treffen!

Gemeindehaus Grabowhöfe Gemeindehaus Vielist
Termin: Termin:
22.03.25 29.03.25

jeweils von 14 - 18 Uhr, pro Person 3,- €

Es ist kein Turnier, sondern lasst uns gemeinsam Spaß und 
Freude haben. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, 
Bockwurst und Getränken (gegen Entgelt) gesorgt.

Voranmeldungen bitte bis drei Tage vor der jeweiligen Veran-
staltung bei:
- Frau Behm Tel. 039926-3098 (mit Anrufbeantworter) oder
- Frau Blumenschein Tel. 03991-7473669 (mit Anrufbeantworter)

Wir freuen un s auf einen schönen Nachmittag mit Euch!
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5 Jahre Kita Jabel -  
Kinder wie die Zeit vergeht

Es ist wirklich nicht zu glau-
ben und es kommt der Ver-
dacht auf, dass jemand an 
der Uhr gedreht hat.
Aber nein, die neue Kita 
„Buntspecht“ in Jabel gibt 
es nun wirklich schon 5 
Jahre.
Nachdem wir die neue Kita 
eingerichtet hatten und alle 
Buntspechte voller Vorfreu-
de, Spaß, Lust und Span-
nung waren, konnten wir 
gleich mal wieder die Türen 
schließen und nur nach, teilweise strengen Anweisungen 
die Kita öffnen. Von draußen an der Tür klopfte „Corona“ 
und das Virus sollte nicht rein.
Damit mussten wir uns am Anfang arrangieren. Aber dann 
ging es richtig los und wir holten alles nach, was wir nicht 
machen konnten. Als erstes gab es ein großes Märchen-
fest mit vielen schönen Kostümen.
Die Kinder fanden sich in der neuen Kita schnell zu recht, 
es gab so viel Platz zum Spielen und zum Toben.
Sie hatten mit mal einen Speiseraum, den wir bis heute 
sehr schätzen und der für uns alle der Mittelpunkt unserer 
Kita ist. Hier finden wir uns jeden Tag zusammen. 
Hier werden tolle Feiern gefeiert und Theater gespielt und 
viele schöne Erlebnisse und Momente geschaffen, die 
lange in unserem Gedächtnis und Erinnerungen bleiben 
werden.
Durch das Förderprojekt „Basisdienstleistung zur Grund-
versorgung“ in der Zuständigkeit des Ministeriums für 
Landwirtschaft und Umwelt wurde es erst möglich diese 
schöne Kindertagesstätte zu bauen. Und natürlich in ers-
ter Linie durch das Engagement der Gemeinde Jabel. Wer 
würde schon hinter diesem Förderprojekt vermuten, dass 
man mit diesen Fördergeldem eine Kindereinrichtung bau-
en kann.
Die Gemeinde kümmerte sich auch noch um tolle Spielge-
räte auf dem neuen großen Spielplatz. Die neue Kletter-
strecke ist immer noch sehr beliebt bei den Kindern. Nur 
ein Spielgerät übertrifft noch alle und das ist die Schaukel 
oben auf dem Berg. Wer wollte als Kind nicht mal bis in die 
Wolken schaukeln. Bei den kleinen „Buntspechten“ ist es 
möglich. Aber immer schön hinten anstellen!
Durch Fördergelder der „Umweltstiftung“ haben wir auf un-
serem Spielplatz vier verschiedene Obstbäume gepflanzt 
und einige blühende Sträucher, damit die Kinder die Natur 
beobachten können und lernen, wie wichtig sie für uns ist. 
Zum selber Gärtnern gibt es mittlerweile zwei Hochbeete, 
die viel Spaß und reiche Ernte bringen. Unser Kitaalltag 
ist durch all dieses sehr viel bunter, ausgeglichener und 
verantwortungsbewusster geworden.
In diesen 5 Jahren haben 76 Kinder unsere Einrichtung 
besucht oder besuchen sie heute noch. Wir sind eine in-
tegrative Kita. Das heißt, dass Kinder die eine gesonder-
te Förderung benötigen und eine intensivere Betreuung 
brauchen, diese bei uns bekommen.
Ein „Buntspecht“ kann man ab dem 1. Geburtstag werden.
Unser Leben ist bunt und so soll es auch bleiben.
Ein Dank an alle, die uns dabei unterstützt haben und uns 
auch weiterhin unterstützen.

Birgit Dölitzsch
Leiterin
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Nachruf

Die Gemeinde Groß Plasten nimmt Abschied von ihrem 
ehemaligen Gemeinderatsmitglied

Ulrich Cammann

Herr Cammann war viele Jahre engagiertes Mitglied 
der Gemeindevertretung.
Während seiner Amtszeit hat er mit Tatkraft und Weit-
blick die Entwicklung der Gemeinde positiv geprägt 
und sein Ehrenamt jederzeit gewissenhaft
wahrgenommen.

Die Gemeinde wird sein Andenken stets in Ehren halten.
Groß Plasten, im Februar 2025
In stillem Gedenken

Die Gemeindevertretung Groß Plasten

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,

Beginn der
 		         Ewigkeit

,,
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IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen  
des Amtes Seenlandschaft Waren
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Seelandschaft Waren
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. 
Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 13 bis 16.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.300 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Bezug: Verteilung an alle erreichbaren Haushalte 
der Gemeinden des Amtes Seenlandschaft Waren. Abgabe von Einzelexem-
plaren in der Amtsverwaltung, Warendorfer Straße 4 in 17192 Waren (Müritz). 
Versendung (Abo) zum Portopreis von 1,60 €/Stück über die Amtsverwaltung. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen 
beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Herzliche  

Glückwünsche

des Amtsvorstehers an  

alle Geburtstags- und  

Ehejubilare des Amtes  

Seenlandschaft Waren.

Foto: pixabay.com

Foto: pixabay.com

Die nächste Ausgabe erscheint
am 12. April 2025.

Redaktionsschluss ist am  
3. April 2025, 15:00 Uhr.
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Lange Straße 35, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 165111, Mobil: 0176 43634502
klara@diakonie-mse.de
Online-Beratung:
Erreichbarkeit: telefonisch von Montag 

bis Freitag: 
08:00 - 14:00 Uhr

Termine werden individuell vereinbart.

Schwangerschaftsberatung -  
Schwangerschaftskonfliktberatung
Die allgemeine Schwangerschaftsberatung beinhaltet Themen d 
ie sich rund um Schwangerschaft, Geburt und den ersten drei 
Lebensjahren bewegen. Wir beraten zu familienbezogenen und 
existenzsichernden finanziellen Leistungen, dem Leben mit ei-
nem Kind und der Eltern-Kind-Bindung, unterstützen bei der Be-
arbeitung finanzieller Hilfe für die Erstausstattung des Kindes und 
allen individuellen Fragestellungen.
Wir bieten Schwangerschaftskonfliktberatung nach dem Schwan-
gerschaftskonfliktgesetz und §218a und §219 Strafgesetzbuch 
(mit Auss tellung eines Beratungsscheins) an.
Die Beratung erfolgt ergebnisoffen, religionsunabhängig, vertrau-
lich und auf Wunsch anonym.
Lange Straße 35, 17192 Waren (Müritz), Tel.: 03991 633889
beratungsstelle-waren@diakonie-mse.de
Sprechzeiten: Montag bis Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Termine sind nach Vereinbarungen auch außerhalb der Sprech-
zeiten möglich.

Der Pflegestützpunkt Waren (Müritz) hilft  
im Pflege-Dschungel!
Ein Pflegefall kann in jeder Phase des Lebens, ob jung oder alt, 
auftreten - oft mit immensen Auswirkungen nicht nur für die Be-
troffenen, sondern auch für die Angehörigen. Denn wer einen 
pflegebedürftigen Angehörigen betreut, weiß, dass dies mit ei-
nem großen Einsatz und viel persönlicher Fürsorge verbunden 
ist. Daneben stellt die Organisation der Pflege, so beispielsweise 
die Beantragung von Leistungen und Hilfsmitteln, Betroffene oft 
vor eine große Herausforderung, weil es nicht einfach ist, bei der 
Vielzahl der Angebote und Zuständigkeiten den „Durchblick“ zu 
behalten. Umso wichtiger ist es, in einem solchen Fall kompeten-
te und schnelle Unterstützung zu erhalten. Für alle Fragen rund 
ums Thema Pflege sind wir für Sie im Pflegestützpunkt Waren 
(Müritz) erreichbar. Die Pflege- und Sozialberater arbeiten hier 
Hand in Hand. Sie bieten dem Ratsuchenden eine umfassende 
und kompetente Beratung. Hier finden Pflegebedürftige und von 
Pflegebedürftigkeit bedrohte Menschen, ihre Angehörigen und 
alle Interessierten schnelle und unkomplizierte Hilfe. Ziel ist es, 
Pflege so lange wie möglich im häuslichen Umfeld zu realisieren 
und die pflegenden Angehörigen in ihrer wichtigen Aufgabe zu 
begleiten, zu unterstützen und zu entlasten. Wir begleiten Sie op-
timal durch den Leistungsdschungel und die Angebotsvielfalt in 
der Pflege. Bei Bedarf auch bei Ihnen zu Hause.
Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit
Anschrift
Pflegestützpunkt Waren, Zum Amtsbrink 2, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Ellen Lemke

Frau Jana Röseler
Frau Lydia Troff
Telefon: 0395 57087-2332

Sozialberaterinnen Frau Britta Stöckel
Frau Anne Wendt
Telefon: 0395 57087-2331

Angebote der Diakonie  
Mecklenburgische Seenplatte
www.diakonie-mse.de

Soziale Dienste

Ansprechpartner: André Rath
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 665847
soziale-dienste@diakonie-mse.de

Warener Tafel
Die „Warener Tafel“ versorgt benachteiligte Menschen im ehema-
ligen Landkreis Müritz mit Lebensmitteln.
Am Wiesengrund 2, 17192 Waren (Müritz)

Ausgabezeiten in 
Waren (Müritz):

Montag, Mittwoch und Freitag: 
13:00 bis 14:00 Uhr

info@warener-tafel.de

Sozialladen
Im Sozialladen bieten wir benachteiligten Menschen ein ständig 
wechselndes Sortiment gebrauchter Möbel aller Art, Haushalts-
gegenstände, technische Geräte, Bekleidung und anderes für 
kleines Geld.
Teterower Straße 38 c, 17192 Waren (Müritz)

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Begegnungsstätte „Lichtblick“
Die offene Begegnungsstätte für hilfsbedürftige Menschen jeden 
Alters bietet täglich einen sozialen Treffpunkt und p reiswertes 
und abwechslungsreiches Frühstück sowie Mittagessen.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 13:00 Uhr

lichtblick@diakonie-mse.de

Ambulant betreutes Wohnen

ABW nach § 67 SGB IX
Unsere Leistungen werden für Menschen, bei denen besondere 
Lebensverhältnisse mit sozialen Schwierigkeiten verbunden sind 
angeboten. Wir unterstützen bei der Überwindung dieser Schwie-
rigkeiten, wenn sie aus eigener Kraft hierzu nicht fähig sind.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren ( Müritz)
Tel: 03991 665838
Fax: 03991 6739760
raasch.u@diakonie-mse.de

Beratung

Allgemeine Soziale Beratung (ASB)
Wir beraten und begleiten Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen, in Krisen und Konflikten, bei Unsicherheiten und Informati-
onsbedarfen. Die individuelle Beratung und Begleitung der Ratsu-
chenden in allgemeinen Lebensfragen ist Inhalt des Angebotes.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)

Sprechzeiten: Donnerstag 08:00 - 11:00 Uhr

Telefon: 03991 665851
ASB-Waren@diakonie-mse.de
Termine sind nach Vereinbarungen auch außerhalb der Sprech-
zeiten möglich.

Beratungsstelle für Betroffene von häuslicher Gewalt „Klara“
Die Beratungsstelle richtet sich an Erwachsene, die von häusli-
cher Gewalt bedroht oder betroffen sind, sowie an deren Angehö-
rige und Fachkräfte. Wir bieten Ihnen vertrauliche und kostenlose 
Beratung und Begleitung, anonymen Schutz und Sicherheit, Ver-
mittlung zu weiterführenden Institutionen und Behörden, Unter-
stützung bei der Aufarbeitung der Gewalterfahrungen, Nachsor-
geangebote sowie Präventionsveranstaltungen an.
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Sa. 10.05. 15.00 Uhr SV Möllenhagen - SG Lansen / Gievitz
Treffpunkt: 13.45 Uhr Möllenhagen Sportplatz
Sa. 17.05. 14.00 Uhr SG Lansen/Gievitz - MSV Groß Plasten
Treffpunkt: 12.00 Uhr Sportplatz Lansen
So. 25.05. 14.00 Uhr MSC Waren - SG Lansen/Gievitz
Treffpunkt: 12.45 Uhr Kargow
Sa. 31.05. 15.30 Uhr SG Lansen/Gievitz - SV Blau/Weiß 

Basedow
Treffpunkt: 13.30 Uhr Sportplatz Lansen
So. 01.06. 14.00 Uhr Rempliner SV - SG Lansen/Gievitz
Treffpunkt: 12.45 Uhr Sportplatz Remplin

Anglerverein  
Sophienhof 1991 e. V.

Geo- und Kulturverein Steinreich e. V.  
Vollrathsruhe

Spielvereinigung Peenehagen

Spielplan 2025

Datum Anstoß Spiel
Sa. 15.03. 14.00 Uhr SG 83 Lansen/Gievitz - SG Zepkow
Treffpunkt: 12.00 Uhr Sportplatz Lansen
Sa. 29.03. 14.00 Uhr SV Alt Schwerin - SG Lansen / Gievitz
Treffpunkt: 12.45 Uhr Alt Schwerin
Sa. 05.04. 14.00 Uhr SG Lansen / Gievitz - SV Gielow
Treffpunkt: 12.00 Uhr Sportplatz Lansen
Sa. 12.04. 14.00 Uhr Faulenroster SV - SG Lansen / Gievitz
Treffpunkt: 12.45 Uhr Faulenrost Sportplatz
Sa. 26.04. 14.00 Uhr SG Lansen / Gievitz - MSV Beinhart 

Klink
Treffpunkt: 12.00 Uhr Lansen Sportplatz
So. 04.05. 14.00 Uhr SG Grün/Weiß Pribbenow - SG Lansen 

/ Gievitz
Treffpunkt: 12.00 Uhr Sportplatz Lansen
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Veranstaltungsplan des Kultur- und Heimatverein  
Alt Schönau e. V. und der Gemeinde Peenehagen
Samstag,
29. März 2025

Frühjahrsputz in den Ortsteilen der Ge-
meinde Peenehagen
Treffpunkt in Alt Schönau um 9 Uhr vor der 
Dorfstube, mittags gibt es einen Imbiss am 
Wasserwerk in Groß Gievitz

Freitag,
25. April 2025

traditionelles Maifeuer auf dem Festplatz 
Alt Schönau, Beginn um 19 Uhr

Freitag,
27. Juni 2025

„Danz up de Deel“ im Vereinshaus Lansen, 
Beginn um 17 Uhr

Samstag,
02. August 2025

Floh- und Trödelmarkt von 10 bis 15 Uhr 
auf dem Festplatz Alt Schönau

Donnerstag,
30. Oktober 2025

Lampionumzug und Lagerfeuer, Treffpunkt 
18 Uhr am Spielplatz in Alt Schönau

Ev.-luth. Kirchengemeinde Jabel, Hohen 
Wangelin, Kirch Grubenhagen und Vielist

Ringstraße 10 a, 17194 Jabel, Tel. 039929 70462

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich 
mich fürchten? Psalm 27,1

Gottesdienste

Sonntag 16.03.
10.00 Uhr Kirch Grubenhagen
Sonntag 23.03.
10.00 Uhr Vielist
Donnerstag 27.03.
17.00 Uhr Kirch Lütgendorf
Gründonnerstag 17.4.
16.00 Uhr Sommerstorf mit Heiligem Abendmahl
Karfreitag 18.4.
10.00 Uhr Hohen Wangelin mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Vielist mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag 20.4.
9.30 Uhr Kirch Grubenhagen mit Heiligem Abendmahl
11.00 Uhr Jabel mit Heiligem Abendmahl
Ostermontag 21.4.
10.00 Uhr Kirch Lütgendorf

Kinderfreundlich
Kinder sind im Gottesdienst herzlich willkommen. Sie erhalten 
Material und Ausmalblätter passend zum Thema des Sonnta-
ges. Der Ablauf ist kinderfreundlich gestaltet.

Gemeindenachmittage
Vanille - die Königin der Gewürze

Vielist 26.3. um 14.00 Uhr
Hohen Wangelin 27.3. um 14.30 Uhr

Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus anderen Dörfern werden 
abgeholt.

Jabeler Landfrauen e. V.

Pilgern auf einem Stück des Mecklenburger  
Kapellenweges

Der Kapellenweg verbindet 8 uralte Andachtsorte der Region. 
Sie wurden meist im Dreißigjährigen Krieg zerstört und ab 1755 
den wirtschaftlichen Interessen der Güter geopfert. Ab 2017 ent-
standen diese Orte wieder sichtbar in unterschiedlicher Form, 
Größe und Lage. Jeder hat seine eigene heilige Energie.
Zwei dieser Orte besuchten wir bereits 2021 und 2022, das wa-
ren Domherrenhagen mit der Wüsten Kirche St. Nikolai und die 
Kapelle Sagel in der Nähe der Sageler Teiche von Rothenmoor.
Heute, am 18. Februar 2025 nun auf dem Pilgerweg zur Kapelle 
St. Florian von Klocksin nach Moltzow. Wir wanderten hier auf 
dem Balkonweg meist mit wunderschönen Ausblicken auf den 
Malchiner See.
Am Bio Bauernhof Peitz machten wir halt. Ein idyllischer Ort mir 
Picknick Platz. Die Stühle waren bereit gestellt. Wir brauchten 
nur noch die Tischdecke auflegen und die leckeren Speisen, 
angefangen von Leberwurst über Frischkäse bis hin zu Apfelku-
chen zum Essen bereitstellen.
Gestärkt gingen wir dann den Friedhofsweg nach Moltzow und 
schauen auf die Bronze von Kathrin Wetzel (Gessin) die an dem 
Ort der ehemaligen Kapelle St. Florian im Moltzow zu sehen ist.
Vorher werfen wir noch einen Blick auf das Gutshaus der Fami-
lie Maltzahn, dass im 19. Jahrhundert (etwa um 1850) im Tudor 
Stil errichtet wurde.
22 Jabeler Landfrauen haben heute wieder ein Stück Geschich-
te erwandert.

Kultur- und Heimatverein Alt Schönau e. V.
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Gottesdienste und Andachten

16.03.2025
10.00 Uhr Rittermannshagen
23.03.2025
10.00 Uhr Schwinkendorf, Gottesdienst mit Abendmahl
30.03.2025
10.00 Uhr Lansen
06.04.2025
10.00 Uhr Gielow
13.04.2025, Palmsonntag
10.00 Uhr Rittermannshagen

Leseclub Gielow für Kinder und Jugendliche
Gemeinsam lesen, kreativ sein und Geschichten erleben!
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr in Gielow

Pfadfinder
25.04.2025 16 - 18 Uhr Pfarrhof Rittermannshagen
16. - 18.05. 2025 gemeinsames Wochenende mit den 
Warener Pfadfindern in Basedow.

Sommerfreizeit vom 03. - 08.08.2025 in Rittermannshagen
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Kinderstunden während der Schulzeit
Gielow Pfarrhaus
wöchentlich mittwochs 12.25 - 13.10 Uhr
Moltzow Schule
wöchentlich donnerstags 12.50 - 13.35 Uhr

Konfikurs
05.04.2025 Rittermannshagen

Gemeindepilgern
Offenes Treffen für alle.
Dienstag, 18.03.2025 16.30 Uhr Waldparkplatz Benz

Bibelgesprächskreis
Offenes Treffen für alle Interessierten.
25.03.2025 19.00 Uhr Pfarrhaus Rittermannshagen

Letzte-Hilfe-Kurs
Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase.
22.03.2025 10.00 - 14.30 Uhr mit Mittagspause, 
Rittermannshagen

Friedhofseinsatz
15.03.2025 10 - 12 Uhr Gielow
22.03.2025 9 - 12 Uhr Basedow

Geburtstagsfrühstück in Rittermannshagen 9.00 - 11.00 Uhr
11.04.2025 für alle März-Geborenen und deren Begleiter.
Anmeldung bei Linda Rudolph unter Tel. 0176 61 39 32 29

Senioren-Nachmittag
08.04.2025 14.30 Uhr Pfarrhaus Gielow

Posaunenchor
Posaunenchorproben mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Rittermannshagen.

Kinokirche Lansen
27.03.2025 19 Uhr

Jette und Carsten Altschwager wünschen Ihnen eine bunte 
Frühlingszeit, bleiben Sie gesund und behütet!

JungeKirche
Jabel Montag 17.3. um 17.00 Uhr

Ausflug für Familien
29. März 2025, Zoo in Rostock
9.00 bis ca. 17.00 Uhr
Anmeldung und Informationen über das Pfarramt

Konfirmation
Die Konfirmation ist am 7. Juni 2025 um 14.00 Uhr in Jabel.
Jugendliche, die getauft oder konfirmiert werden möchten, mel-
den sich bitte im Pfarrbüro. Auch Erwachsene können sich ein-
segnen lassen.

Büro im Pfarrhaus Jabel
Am Montag von 9.00 - 12.00 Uhr - Frau Ludwigs
zudem telefonische Terminvereinbarung mit Pastor Schur

Sommer - Camp Jetzt anmelden!
Zusammen mit den historischen Werkstätten Ukranenland er-
leben wir das Mittelalter. Zudem wird für ein reiches Programm 
gesorgt: Spielen, Singen, Hören von biblischen Geschichten, 
Stadtbummel, Besuch des Freibades.

Teilnehmer/innen: 20 Jugendliche im Alter von 10 - 13 Jahren
Zeitraum: 31.08. - 4.9.2025
Betreuung: Herr Reimers, Pastor Schur, Teamerinnen
Preis: 111 € (Geschwister je 88 €)
Leistung: Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 

Material, Eintritt
Anmeldung Kinder- und Jugendwerk Mecklenburg

Mühlenstraße 13, 17194 Waren / Carsten.
reimers@elkm.de / 03991 6314691

Mein Wunsch für dich ist: Deine Gaben sollen wachsen mit den 
Jahren. Gott hat sie dir geschenkt und sie sollen die Herzen 
derer, die du liebst, mit Freude erfüllen.
� (Aus Irland)

Eine gesegnete Zeit
Pastor Schur Frau Ludwigs

Ev.-luth. Kirchengemeinde Gielow

Gemeindebüro
Anne Brien
Straße der Einheit 60, 17139 Gielow
E-Mail: gielow-rittermannshagen@elkm.de
Telefon 039957 2 03 42
Di., 9 - 11 Uhr u. Do., 15 - 17 Uhr
Pastorin Jette Altschwager 0157 76 38 11 64
Gemeindepädagoge Carsten Altschwager 0160 611 89 49
Gemeindepädagogin Gudrun Witte 039934 7864 u. 0151 54 08 88 27
Projektleitung Tina Remer 0151 708 475 46
www.kirche-mv.de/rittermannshagen/gottesdienste-und-veran-
staltungen

Auch auf Instagram!
@kirche.gielowrittermannshagen
oder über folgenden Link: https://www.instagram.com/kirche.
gielowrittermannshagen/

� Foto: Annette Fünfsinn
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Die Rückkehr der Wildgänse
Wenn der Frühling in der Mecklenburgischen Schweiz Einzug 
hält, Felder und Wiesen von Schnee und Eis befreit sind, keh-
ren auch die Wildgänse wieder zurück oder machen hier Rast 
auf dem Weg in den Norden. Tausende und Abertausende von 
Wasservögeln haben in der Großen Rosin am Kummerower 
See ein Gebiet gefunden, wo sie rasten, schlafen und Nahrung 
finden können. Einige davon werden den Sommer hierbleiben, 
um ihren Nachwuchs aufzuziehen. Auch seltene Arten wie Rot- 
und Schwarzhalstaucher, Löffelenten und Rohrweihen sind 
darunter. Mit etwas Glück lassen sich Seeadler und Kraniche 
beobachten.
Der Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower 
See wird am Samstag, dem 23. März, eine ornithologische 
Wanderung zum nordwestlichen Ufer des Kummerower Sees 
anbieten. In diesem Gebiet wurden die Niedermoorwiesen aus 
ökologischen Gründen wiedervernässt. Begleitet wird diese 
Exkursion von Roland Prillwitz, Zertifizierter Natur- und Land-
schaftsführer. Treffpunkt ist am 22. März auf dem Parkplatz in 
Kützerhof Richtung Aalbude, wo es dann um 10 Uhr zur Wan-
derung losgeht. Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei.
Die Teilnehmer sollten an wetterfeste Kleidung sowie Schuh-
werk und etwas Proviant denken.

Dem Biber auf der Spur
Früher galt der Biber in unserer Region als ausgestorben. Erst 
in den 70er Jahren hat man den Elbe-Biber wieder angesiedelt - 
mit großem Erfolg. Heute gibt es in der Naturparkregion wieder 
viele Biber in allen für ihn geeigneten Lebensräumen.
Der Naturpark lädt zu einer Führung über das Leben der Biber 
ein. Bei einer etwa 3-stündigen Wanderung entlang des Ziddor-
fer Mühlenbaches werden dort die Biberaktivitäten genauer un-
ter die Lupe genommen. Treffpunkt ist am 29. März um 10 Uhr 
an der Ziddorfer Mühle.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Marien

E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de
Pastor: Marcus Wenzel, z.Z. Krankenstand
Gemeindebüro: Kati Lohmann, 

Mühlenstr. 13, 
Waren (Müritz),
Tel. 03991 635727

Bürozeit: Dienstag bis Freitag 9-11.30 Uhr
Küster: Olaf Lück, Tel. 0172 3849383
Gemeindepädagogin: Uta Lück, Tel. 0172 3279299

Gottesdienste / Andachten

Sonntag, 16.3.
Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.3.
Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Kargow bei Fam. Schuster, Birkenweg 9
11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.3.
Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 6.4.
Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 13.4. Palmsonntag
Marienkirche
9.30 Uhr Gottesdienst, es singt das Vocalensemble

Konzerte in der Marienkirche

Dienstag, 1.4. um 19.00 Uhr
Benefizkonzert mit Schülerinnen und Schülern 
des Richard-Wossidlo-Gymnasiums

Sonntag, 6.4. um 16.00 Uhr
Kleines Jazz-Konzert mit Sandra Weckert und Band

Gruppen und Kreise

Christenlehre/Bibelentdecker
für Kinder der 1. - 4. Klasse
Grundschule Kargow,
jeden Dienstag, 12.45 - 13.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Bibelgesprächskreis
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21
Dienstag, 25.3. um 19.00 Uhr
Im gemeinsamen Gespräch wollen wir über Texte der Bibel 
nachdenken und überlegen, was diese so alten Worte mit unse-
rem Leben heute zu tun haben könnten.

Kreativtreff
Der Kreativtreff ist ein Treffpunkt für Jung und Alt zum gemein-
samen kreativen Austausch. 
Er versteht sich als ein offenes Angebot zum Nähen, Stricken 
oder Basteln. 
Wir treffen uns an jedem 1. Montag im Monat von 18.00 - 20.00 
Uhr im Gemeindehaus in der Untewallstraße 21. Der nächste 
Termin ist der 7.4.

„Impuls für Geist und Seele“ - Frauenfrühstück
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21
Dienstag, 8.4. von 9.00 - 11.00 Uhr

Seniorentreff
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21
Mittwoch, 9.4. um 14.00 Uhr
Anmeldungen sind erwünscht, Tel. 03991 635727
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Saatgut - Teilen und Tauschen für die Vielfalt 
im Garten
Ohne Saatgut gibt es keine Pflanzen im Garten. Saatgut zu 
teilen und zu tauschen ist eine Möglichkeit im eigenen Gar-
ten und über seine Grenzen hinaus, die Vielfalt von Gemü-
sesorten sowie von Blumen und Kräutern zu fördern.

Auch wenn im Garten oder auf dem Balkon vielleicht noch die 
Ruhe des Vorfrühlings spürbar ist, das Saatgut kann langsam 
bereitgelegt werden.
Sie haben Lust auf neue Gemüsesorten oder sind auf der Su-
che nach alten robusten Sorten oder Blumen, die besser mit 
den veränderten Wetterverhältnissen zurechtkommen? Saat-
guttauschbörsen sind perfekte Orte, um über den Tellerrand 
zu gucken, das eigene Sortiment zu erweitern und mit anderen 
Gartenbegeisterten ins Gespräch zu kommen. Auch die Arten-
vielfalt im eigenen Garten profitiert von einer großen Bandbreite 
verschiedenster Pflanzen. Das Prinzip ist denkbar einfach: Es 
wird Saatgut gegen Saatgut getauscht. Aber auch gegen eine 
kleine Spende ist das gewünschte Saatgut oftmals erhältlich. 
Saatgut tauschen ist eine lang gelebte Tradition, die die Vielfalt 
vor allem auch alter Sorten und heimischer Arten fördert. Und 
damit auch alle anderen Gärtner*innen in den Genuss der be-
sonderen Eigenschaften Ihrer Lieblingstomate kommen können, 
ist darauf zu achten nur samenfestes Saatgut, also kein F1-Hy-
brid-Saatgut in den Tausch zu geben, denn Hybride zeigen die 
gewünschten Sortenmerkmale nur im ersten Jahr. Pflanzen, die 
aus deren Samen wachsen, unterscheiden sich zum Teil stark 
von der Mutterpflanze und sind anfälliger und ertragsärmer.
Ein weiterer Vorteil von Tauschbörsen: Hier finden Sie meist re-
gionale oder lokale Haus- und Landsorten, die besonders gut 
an die örtlichen Klima- und Bodenverhältnisse angepasst sind.
Sie haben Lust zu tauschen? Dann besuchen Sie eine Tausch-
börse in Ihrer Region oder nutzen Sie eine der von „Natur im 
Garten MV“ unterstützten Saatguttauschboxen im ganzen Land.

Sie haben oder kennen selbst eine Saatguttauschbox mit 
öffentlichem Zugang?
Dann teilen wir gerne den Standort auf unserer Webseite!

Nehmen Sie Kontakt auf mit Ihrer Regionalkoordinatorin für die 
LEADER-Region Mecklenburgische Seenplatte - Müritz:

Juliane Drescher
Telefon: 0155-60089345
E-Mail: drescher@natur-im-garten-mv.de
oder am Gartentelefon unter 039934-899646
sowie unter: www.natur-im-garten-mv.de

Archäologische Geheimnisse -  
eine Autotour
Im Territorium des Naturparks gibt es eine hohe Dichte an Bo-
dendenkmalen, die viele interessante Informationen, von unse-
ren Vorfahren bis heute bewahrt haben. 
Von diesen tief verborgenen Geheimnissen wird der ehrenamt-
lich tätige Bodendenkmalpfleger, Roland Ducks, erzählen. 
Er hat einen großen Erfahrungsschatz, denn er hat viele Aus-
grabungen in unserer Region begleitet und aufgearbeitet.
Die archäologische Führung führt zu urigen Hügelgräbern, ei-
nem beeindruckenden mittelalterlichen Burgwall und einer 
Glashütten-Wüstung.
Der Treffpunkt ist am 5. April um 10 Uhr in Langhagen am 
Sportplatz. Von dort wird mit dem eigenen Fahrzeug weiter zu 
den Objekten gefahren.

Wo der Lerchensporn blüht
Zu den schönsten Eindrücken des Frühjahrs in unserer Region 
zählt die Blüte des Lerchensporns und anderer Frühblüher. 
Bei der Führung werden neben häufigen Pflanzen auch sel- 
tene Arten vorgestellt, über die Sie Wissenswertes erfahren 
werden. 
Bei gutem Wetter werden erste Insekten zu beobachten sein, 
darunter der Wollschweber, der in der Lage ist, im Schwebeflug 
vor der Blüte Nektar zu saugen.
Darüber hinaus gibt es im Gebiet interessante Quellen und Bä-
che. Gerade jetzt im Frühjahr ist deren Besuch besonders reiz-
voll. 
Die Wanderung führt durch Wald und Bachtäler und ist an-
spruchsvoll.
Der Treffpunkt ist am 12. April um 14 Uhr an der Ziddorfer Müh-
le. Von dort geht es mit dem Auto weiter zum Hellgrund. Trittfes-
tes Schuhwerk, zum Beispiel Wanderschuhe oder Gummistie-
fel, sind zu empfehlen. 
Wer ein Fernglas besitzt, sollte es mitbringen.
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De Lüd bäten up dat Mundwark käken!

Alte Sprüche, alte Weisheiten sollten nicht in Vergessenheit gera-
ten und beinhalten oft die Summe der Weisheiten oder Erfahrun-
gen die eine bestimmte Situation als Momentaufnahme, Kurzge-
schichte, einen Schwank oder eine Anekdote erkennen lassen und 
somit alten Weisheiten neues Leben geben. Den nachfolgenden 
Text werde ich im Niederdeutschen, im Plattdütschen schreiben, 
in dessen Sprachgebrauch sie ja auch einst entstanden, gespro-
chen, gepredigt sowie auch bei Verhandlungen gebraucht wurden.
Zur Zeit der Hanse verhandelte der als König der Hanse bezeich-
nete Lübecker Bürgermeister die Verträge der Hanse im nordi-
schen Raum, einschließlich Englands, Dänemarks, Norwegens 
und Schwedens im Niederdeutschen. Doch zu verhandeln haben 
wir hier nichts, doch dat Plattdütsche willn wi gebruken un fing‘n 
nu an:
De ierste Anblick was nich leeg, würd Adam seggen as hei Eva tau 
seihn kräg.
An ein Dach bugt man kein Hus un tau Kirk brugt man noch länger.
Mit‘n bösen Nawer‘n, mit ‚nen slimmet Wief un ein rinnendet Dack, 
mit des Drei haust sik dat leeg.
Woans dat Hauhn kreiht un nich de Hahn, dor is de Wirtschaft oe-
wel an. Ja, de deipen Näbel un dei hogen Herrn, sei gewinnen 
ümmer.
Ok de groten Herr‘n un de groten Hund‘n, sei bieten einander nich.
Up den Wech up den väl füfrt ward, wasst kein Gras.
Glück un Unglück hebben den glieken Wech.
Is nich miehr äs freu-er..‘nur dei Hennen scharren noch ümmer 
achter sik. Man möt dat Beste hoffen, dat Leege kümmt von sulben.
De Mann kann mit‘n Leiterwagen nich sau väl in‘t Hus führ‘n, als 
die Weiberslüd in ehr Schärt fortdrägen.
Die Kirch sollt ma in‘t Dorp laten, dat Wirthus nebenan.
Buernschweit is der besten Dung.
An Dunnghümpel kennt man den Buern.
Wegger schnabeln mücht, müst ierst Gabeln
Har de Hund nicht schäten, har hei den Hasen gräpen, dat brächt 
sogor uns Größing ruter.
Wenn wi beid nich wiern säd de Floh tau de Lus, denn har‘n de Lüd 
nicks tau kratzen.
De Lüd räden immmer von‘t Supen, aber nich von Döst.
Tüften süll man de Soeg gäben un nahdem de Soeg äten.
ln Kalender hett dat nich stahn wurd de Dirn seggen, as sei wat 
Lütts kragen hett.
Up di heff ik all lang‘n tauft hett Adam tau Eva seggt äs sei in‘t 
Paradies wiern.
Tau bedenken, de Heirat is ein Vagelhus, wegger drin ist, will man-
cheins wedder rut.
Mudder Griebsch: „ rin oder rut, is ‚nen Unterschied.
Ein Ratschlag: Spei nich in de Hoeg, e‘t kümmt aliens trüch.
Wenn man de Lüd un dat Veih mit eins verglieken deiht, denn geiht 
de Veihpries in de Hög.
Dummheit un Stolz, sei wassen up ein Holz.
Lat uns Herrgott ein‘nen gauden Mann sin.
Em nisten Spatzen in Hintern, hei markt dat ierst wenn de Lütten 
piepen.
Sie vor dem Vergessenwerden bewahren, das war mein Anliegen. 
Ich sehe und höre ihn in meinen Gedanken noch oft vor mir mei-
nen Großvater, den Sümmerstörper Buern dem ich den Hang zum 
Plattdütschen verdanke. Meiner in Schlesien geborenen Großmut-
ter die ich in dankbarer Erinnerung habe, sie hatte das nicht so mit 
dem „Plattdütsch“.
Sie prägte den Ausspruch. „Die Mecklenburger, komischen Men-
schen. Zu ihrem Hut sagen sie Haut und zu ihrer Haut sagen sie 
Hut.“
Recht hatte sie. Adschüss seggt ik nu, treck min Haut von de Hut. 
Wat den Einen sin Uhl is, is den Annern sin Nachtigal!

H-J.Hagemann

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 6. April 2025

Im Gesundheitstal im Schwarzwald
zur Ruhe kommen und den Duft der Tannen riechen

AUSFLUGSTIPPS
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Foto: Pixabay

Anzeigenteil

meinort.app
Web-App unter

LandkurierLandkurier
des Amtesdes Amtes

Seenlandschaft Waren
Seenlandschaft Waren

Mitteilungsblatt des Amtes Seenlandschaft Waren und der Gemeinden

Grabowhöfe, Groß Plasten, Hohen Wangelin, Jabel, Kargow, Klink, Klocksin, Moltzow, 

Peenehagen, Schloen-Dratow, Torgelow am See und Vollrathsruhe.
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Starte deine 

AUSBILDUNG
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Bitte sende deine aussagekräftige Bewerbung an:

LINUS WITTICH Medien KG 
Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow
job@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

KAUFLEUTE FÜR
BÜROMANAGEMENT(m/w/d)Die ausführliche Ausschreibung und weitere offene

Stellen finden Sie unter www.kurzentrum-waren.de/jobs

Kurzentrum Waren (Müritz) GmbH & Co. KG
Am Kurpark 2 . 17192 Waren (Müritz)
Frau Martina Schmidt . Tel. 03991 1824-0
E-Mail: bewerbung@kurzentrum-waren.de

Das Kurzentrum Waren (Müritz) sucht ab sofort einen

Abteilungsleiter Haustechnik
Sie möchten echten Erfolg mitgestalten? Jeden Tag  
meistern Sie mit Ihrem Team neue Herausforderungen. 
Neben einer angemessenen Bezahlung erwarten Sie in 
unserem 4-Sterne Gesundheitshotel zahlreiche Mitarbeiter-
Vorteile und ein wertschätzendes Betriebsklima. 
Werden auch Sie ein Teil der Kurzentrums-Familie!

(m/w/d)

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
(djd). Durch die Vielfalt an Ausbildungsberufen wird es für Schulab-
gängerinnen und Schulabgänger immer schwieriger, den Überblick 
zu behalten und die passende Wahl zu treffen. Zudem ist der Arbeits-
markt durch den digitalen Wandel geprägt und schnelllebig geworden 
– eine große Herausforderung für junge Leute bei der Berufsent-
scheidung. In der Bankenbranche sind im Zuge der Digitalisierung 

vielfältige Einstiegs- und Karrierewege möglich. „Auszubildende und 
Mitarbeitende können den Wandel aktiv mitgestalten“, so Dr. Stephan 
Weingarz, Abteilungsleiter Personalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR). Die 
drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg sind die Ausbildung zu 
Bankkaufleuten, ein duales Studium und der Quereinstieg.

LINUS WITTICH Medien KG

MANUELA KÖPP
Tel. 039931 579-47 • m.koepp@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

Angehende Bankazubis sollten Kontaktfreude und Kommunikati-
onsstärke mitbringen. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremski
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HAUSGERÄTE & SERVICE
KÜCHENSTUDIO
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KOC K

Papenbergstraße 1 · 17192 Waren (Müritz) · Tel.: 0 39 91/66 34 60 · ekocik@t-online.de
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1989 - 2025Familienbetrieb seit36 
Jahren

BAUEN &
WOHNEN

Keine Lust auf Küchen-Einheitslook
(djd). Ein Fliesenspiegel rund um Herd und Spüle war früher in vielen 
Küchen zu finden. Der Trend zu keramischen Belägen ist zurückgekehrt 
- jedoch viel bunter und kreativer als ehedem. Die neuen Fliesen passen 
perfekt zur modernen Kochphilosophie, welche die Küche nicht mehr 
als Zweckraum, sondern als Herz und Seele der Wohnung sieht. Ob 
auf dem Boden oder an der Wand: Keramische Fliesen werten jede 
Kücheneinrichtung auf und können passend zu jedem Wohnstil kombi-
niert werden. Unter www.deutsche-fliese.de finden Interessierte dazu 
jede Menge Anregungen und Gestaltungsideen - von ornamental über 
Holz- und Beton-Look sowie Naturstein und Terrazzo bis zu trendigem 
Brick-Design. Mit Fliesen lassen sich übrigens nicht nur neue Küchen 
einrichten, sondern auch bestehende attraktiv verändern. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Interbau-Blink
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Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de

WARTEN SIE 
SCHON AUF DEN  
OSTERHASEN?

Buchen Sie jetzt  
Ihre Osteranzeige  
bis zum 2. April 2025! 

MANUELA KÖPP
Tel: 039931 579 47
m.koepp@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de
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Läuft  
bei mir!

Jetzt Online-Anzeige buchen:

Manuela Köpp

 039931 579-47
 m.koepp@wittich-sietow.de

www.wittich-sietow.de |  @lw_sietow

    Der neue Ausbildungs- 
    ratgeber 2025 ist in Druck!  
Chance verpasst? Keine Sorge, 

buchen Sie jederzeit ihren Eintrag auf 
www.ausbildungsratgeber-online.de!

AUSBILDUNGS
RATGEBER

              Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow  

Erscheinungsdauer print:    
Einmalig
Erscheinungsdauer online:  
30 Tage 

Erscheinungstermin:  
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere 
regulären 
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e

Onlineauftritt im 
PDF-Format dazu

plusplus

 99,-

2.

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

Einfach 
Stellenangebot 

im Wunschgebiet 
schalten

3.

1.

online
30 Tage

buchen 
Printanzeige
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